
 

Grabrede für Klaus Dieter Hils. 

Liebe Trauernde, wir haben uns hier auf über 1100 Metern Höhenlage 
versammelt, um Abschied zu nehmen von Klaus Dieter Hils.  

Er war hilfsbereit, ordentlich und erfinderrisch.  

Für jeden Spaß zu haben und zu jeder Schandtat bereit. 

Er hat gerne gefeiert und einen über den Bierdurst getrunken. 

Er  war ein lieber Mensch. 

Klaus Dieter Hils hat die Natur geliebt, geachtet und an den Großen           
Manitu der Sioux und Comanchen geglaubt: 

Jeder, der im Leben tapfer und ehrlich gewesen ist, hat das Recht in die 
ewigen Jagdgründe einzugehen.  

Der Glaube an das Leben nach dem Tod. 

Am Ende des Lebens wartet auf die Krieger ein grünes Tal, in dem es keine 
Sorgen und keine Schmerzen mehr gibt.   

Klaus Dieter Hils Seele hat sich am 25.02.2009 aufgemacht, unsere irdische 
Welt zu verlassen, in das grünes Tal ohne Schmerzen und Sorgen. 

Für die sterblichen Überreste von Klaus Dieter Hils haben wir ein sehr 
schönes Plätzchen gefunden, unter einer 110 Jahren alten knorrigen Buche 
in der Natur, die er so liebte. Hier hätte es Ihm bestimmt auch gefallen!  

Von hier oben hat man einen herrlichen Ausblick in das schöne Dreisamtal, 
abgelegen vom hektischen Leben unserer Zeit mit Frühling, Sommer, Herbst 
und Winter.  

Daher hoffe ich, dass er hier seine ewige Ruhe findet und sage  

„Lebe wohl lieber Papa“  

Ich sage mit Absicht „Lebe wohl“, denn Du wirst weiterleben in unserer 
Erinnerung.  


